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AUFGABENBEREICH DER KANTONALEN DENKMALPFLEGE REDUZIEREN

Sehr geehrter Herr Präsident

Darf ich sie bitten, folgende Motion auf die Traktandenliste zu setzten?

Der Regierungsrat wird beauftragt, dem Kantonsrat Bericht und Antrag zur Anpassung des Gesetzes über

den Natur- und Heimatschutz im Kanton Schaffhausen (NHG 451.100) vorzulegen:

Die kantonale Denkmalpflege soll sich zukünftig nur noch um jene Objekte kümmern, welche im

eidgenössischen oder kantonalen Inventar schützenswerter Bauten gemäss Art. 6a NHG aufgeführt sind.

Den Gemeinden, welche nicht im ISOS-Bundesinventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz von

nationaler Bedeutung aufgeführt sind, soll es freigestellt sein, Ortsbild-Schutzzonen oder Teile davon aus

der Zonenplanung zu entlassen.

Begründung:

Die Bevölkerung in der Schweiz nimmt rasant zu, jährlich ist auch in den nächsten Jahren mit zusätzlichen

SO'OOO bis lOO'OOO Einwohnern zu rechnen. Das geht auch nicht spurlos an unserem Kanton vorbei. Die

Regierung spricht von einem Bevölkerungswachstum im Kanton Schaffhausen von heute rund 89'000

Einwohnern bis zum Jahr 2050 von 130'QOO Einwohnern.

Zusätzlicher Wohnraum für ein solches Bevölkerungswachstum ist nur möglich, wenn innere Verdichtung

massiv gefördert oder zusätzliches Bauland eingezont wird. Letzteres widerspricht dem eidgenössischen

Raumplanungsgesetz, aber auch dem Erhalt der Fruchtfolgeflächen in der Landwirtschaft.

Folglich bleibt primär die innere Verdichtung zur Schaffung von zusätzlichem Wohnraum. Hier werden aber

zur Zeit vor allem wegen der kantonalen Denkmalpflege viele Projekte gar nicht angegangen, verzögert

oder oft sogar verunmöglicht. Die Liste solcher Projekte ist lang und sie sind flächendeckend über den

ganzen Kanton Schaffhausen zu finden.

Mir geht es sicher nicht um die Abschaffung der kantonalen Denkmalpflege, denn es gibt sehr viele

historische Bauten im Kanton, welche bei Umbauten eine gute fachliche Begleitung benötigen. Allerdings

ist hier der Bogen für die Denkmalpflege sehr weit gespannt. Ob tatsächlich für jedes Dachflächenfenster

oder jede kaum einsehbare Fotovoltaikanlage eine Stellungnahme erforderlich ist, wage ich zu bezweifeln.



Die kantonale Denkmalpflege soll sich zukünftig nur noch um jene Objekte kümmern, welche im

eidgenössischen oder kantonalen Inventar schützenswerter Bauten gemäss Art. 6a NHG aufgeführt sind.

Also um jene Objekte, welche von Bund und Kanton auch mit Beiträgen unterstützt werden. Alle anderen

Objekte sollen zukünftig in denkmalpflegerischer Sicht abschliessend von den lokalen

Baubewilligungsbehörden genehmigt werden. Selbstverständlich soll es diesen freigestellt sein, im

Zweifelsfall eine (kostenpflichtige) Expertise einzuholen. Den Gemeinden, welche nicht im ISOS-

Bundesinventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz von nationaler Bedeutung sind, soll es

freigestellt, sein Ortsbild-Schutzzonen oder Teile davon aus der Zonenplanung zu entlassen.

Freundliche Grüsse

Peter Werner



Vorstoss

Motion von Peter Werner vom 19.06.2023 betreffend «Aufgabenbereich der kantonalen Denkmalpflege reduzieren»

Dieses Formular ist zusammen mit dem Vorstoss einzureichen, den nur noch die Verfasserin / der Verfasser zu

unterzeichnen hat. Vorstösse sind jeweils an die KR-Präsidentin oder den KR-Präsidenten zu richten.

Nachstehende Ratsmitglieder unterstützen mit ihrer Unterschrift den Vorstoss:

Name / Vorname

(bitte in Blockschrift eintragen)
Partei Unterschrift
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